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(760—3) Nr. !8l5 civ.

Edikt.
Von dem k. k. Landesgerichte

Laibach wird den Ehegatten Lukas
Und Maria Anna Klinz oder ihren
Rechtsnachfolgern bekannt gegeben,
eö habe wider dieselben Josef
Pototschnik durch Dr . Nndolf am
lU d. M . die Klage anf Anerkennung
bcr Ersitzung des im magistratlichcn
Grundbuch,-unter Mappe-Nr. l2vor.-
kommenden Gcmeindeantheilrs einge-
bracht, worüber eine Tagsahung
auf den
n »l. Iuli l. I.,
^ormittagS l> Uhr, vor diesem k. k.
^andeögerichtc angeordnet worden ist.

Zur Vertretung der Geklagten
ist >. ^" 'br Aufenthalt unbekannt
>l, ocr hicrortige Hof . und Gerichlö.

advokat Herr Dr . Uranitsch als
Kurator n<l ul'llun bestellt, mit wel-
chem diese Rechtssache der Ordnung
nach verhandelt werden wird.

Denselben steht nun bevor, die
zu ihrer Vertheidigung nöthigen
Behelfe dem bestellten Kurator mit-
zutheilen, oder persönlich zur Tag'
satzung zu erscheinen, einen andern
Vertreter zu Wahlen, und überhaupt
;ur Wahrung ihrer Ncchte das Er-
forderliche einzuleiten, widrigens sie
sich cinen allfälligen Nachtheil selbst
zuschreiben müßten.

Laibach am 16. Apri l »86-l.

( 8 2 5 - 3 ) Nr. 7 3 l .

Edikt.
Das k. k. Kreisgcricht Neustadt!

macht hicmit bekannt:

Es sei über Ansuchen des Eduard
Schaffer, vertreten durch Dr. Skedl,
wegen der aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 22. Oktober l t t54,
Z. 29!)«, vom Josef Schepiz schuldi-
gcr 525 si. ö'st. W., die Ncassumnung
dcr mit dem Bescheide vom 5,. Ma i
l863, I . 5 ,5 , bewilligten executivcn
Feilbietung, der im Grundbuche der
Stadt Neustadll sul) Rktf.-Nr. 18«
eingetragenen Hausrealital, im ge-
richtlich erhobenen Schä'hungswerthe
von 630 st. bewilliget worden, und
werden zur Vornahme derselben drei
Feilbietungstagsahungcn, und zwar
auf den

20. M a i ,
24, J u n i und
22. J u l i !8<N,

jedesmal von » b i s l 2 Uhr Vor-
mittags, Hiergerichts mit dem Be-

deuten angeordnet, daß die feilzu-
bietende Realität bei der dritten
Feilbiettlng auch unter dem Schaz«
zungswerthe hintangcgcden werden
wild.

Das Schähungsprotokoll, die
Lizitationsbedingnissc und der Grund-
buchsextrakt können in den gewöhnlic
chen Amtsstunden in der dießgerichtlic
chen Registratur eingesehen werden.

Neustadt! den 12. April l8«4.

"(831 " i ) Nr? 2028.

KurlttorsbcstlÄltltg.
Vom acferli^tc» k. k. Bez>,lsamte

als Gericht wiro l'ismll brk.ni'it gemncht.
dab das i.> dlr Nlchtss.'He deö Herm
Dr Nudolf und dcr Franzi^i Smnl.
mioer Oskar u. Gromadzky vo» U»trr.
pcr.nl l^>". 560 fi. c. ,̂ . c. elfiossrne
dilß^'Nckllichc Urtheil ddlo. 9. April
1804, Nr. l740. in Folgr dts wüNcr-
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wsi'le erfolgten Ablrbens dls Geklagten,
Oskcr von Groma^zky uno, da vessel»
Erben dielen, Geiichlc llnl> elan lit sliw.
den pci'sltt'ln als ^ululor Nll ucluni
auf^estcllien Hcrrn A»ion Kron^dcthvogl,
l . k. Noiar in Sle in . zllgcstellt wuroe,
welchem alich alle ferner», in kirser Streit-
sache erfilcßcuoen Erleoigullgen zugesteUl
werden.

Slein am 27 Aplil 1864.

'(802—1) Nr. 5015?

Edikt.
Vom gef. l . k. Vezirlsamle wild

hlemit »skdlü't gsmacht:
Es sei die mit dem Bescheide ddo.

8. F.brnar ^864. Nr. 1950. auf den
13. A p r ' l 1864

angeordnete, omtc lrekliliue Feilbietnnss
d,r. den, Än-on Schl»z uon I ^ o i f
gedöiiicn. im GsUnddnche Alirröperg ''Ul,
Url'..N>'. 428, Nkif..?l>.. 180, uoltom.
mcuden 3tca!>lät. anf den

I I . J u n i l. I . .
Vormittags 9 Ulir. Hieramts »berlra^tli
worden.

ss. k. Naot. dellss. Bezirksgericht. Lai.
bach am 8. April 1864.

(824-1 ) Nr^1191.

Edikt-
Mit Vezna auf das Edikt von, 9.

April 1864. Z. 1009. wird in der Erc.
llliwuSs.iche res Ptler PeterncU Vl.'>'
Kl'lMadt, neg<n Ioliann Petlrncll uo»
EiSliern lwtu. 367 ft. 50 kr. c. :<. <'.
dek.'nnl nenuicht. dliß dir Frnstrirling de,
zwcilc» Feill.'ielnn^stlin^yllt!g über An>
suchen des Erckntioi'ssülilers anfgebobln
wnrde »nd daher die zweite FeildielungS'
tagsaynnq der Realität Urd. Nr. 101.
Fol. 213 n(l Grundlmch Domimllm Els<
nern am

10. M a i ,
und die drille Ftillilellingstagsaßung am

11. I n n i l.864.
Vormittags 9 Ulir.. in hiesiger Gerichts-,
kanzle! volgtüomwen werden wird.

K. k. Bezirksamt l'ack. alS Gericht.
c>m 24. April 1864.

"(761^3) Nr. 1624.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirlsamte W'ppach.

als Gericht, wird M't V^ng auf da?
Edikt ddo. 28. Februar 1364. Z. 1035.
belmiüt Negern, daß bei erfolgloser er-
sten ZriN'iltung am

9. M a i l. I . .
früh 9 Ulir. loc« Ustia zur zweiten ere
kliliuen F.ill'ielnüss der rcm )oset Schwo^
ll jMM'l-uo» UslwN'r. 8 gedörigen 3lea>
liiälcn ^schrillen werden wird.

Ht. k. Vezi,ks»i,nt Wippach. als Ge>
richt, am 14. April 1864.

(777 -2 ) «r. 1645.

Edikt.
Vom k. k. Vezirksamle Ste in. als

Gericht wird bekannt gemacht, daß uber
Einschnilen des Erekutionsfuhles A"toi,
Powkar uon Nadon'lc gcgcn Michael
Train, von Moste die mit dem dießge.
richtlichen Vescheide ddo. 27. Iänmr
1864. Z. 419. auf den

7. A p r i l l. I .
angeordnete Tagsaynng zum erekullven
Verkaufe der dem Erekuten ssedörigen
Realität ^uli Urb.'Nr. 96 n<i Grund-
buch Tburu unter Reuburg im Werthe
pr. 2070 fi. 60 kr. als abgehalten an>
ycsehcn wurde, und daß es bci der auf
den

7. M a i und
7. J u n i I. I .

in der GerichtsllN!,^lei angeordneten zmel>
len und drillen FlilbietungStagsalMg
sein Verbleiben habe.

K. k. Ve^rksamt Ste in. als Ge»
richt, am 6. April 1864

(gyss_2) Nr. 5137.

Edikt.
Vom k. k. städt. deleg. Vczirksgc.

richte in Laibach wird im Nachbange^zu
den dießämllichcn Edikten uom 31. Jan«

n,r und 10. März 1864. ZZ.1170nnd
3619 , bekannt gemacht , raß bet dem
Umstände. «lö zur zweiten exekutiven
^cilbictllng der dem Johann Habizh von
Weönil) gehörigen, im Grundbuch« Tdurn
.1» der iiaiback liub Urb.'Nr. 8H272V,.
Nkt!'..Nr. 280'/ , vorkommlNdcn Rcall.
läl kein Kauflustiger nschituen ist. zur
drillen, auf den

9. M a l l. I . .
Vormittags 9 Uyr. hiergerichts angrord-
»elen Feilliielung geschritten weroe.

K. k. Nädt. dcl,g. Bezirksgericht i.'ai.
bach am 9. April 1864.

(813—3) Ni . 1199.

Edikt.
Vom k. k. Bezirksamt? NadmaunS»

ooif, als Gericht, wird mit Bezug auf
oas dieb.,crichll<che Edikt vom 20 Fe>
l'luar 1864. Z. 637, hiemil bcl.ninl gc-
machl, daü die in der Erckutlonssachc dco
^orenz Praprolink von Praprozh, ge.
gen Peler ^aulüsch von ebenoort pclu.
ichuldiger 73 ft. 50 kr. c. 8. o. auf dei,

5. A p r i l d. I .
angeordnete erste Feilbielung der dem
i.ßtern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Radmanusdolf 5u!i Nklf.'Nr.
336 volkommcndlli. auf 230 ft. geschäß
en Realiläl über A»suchen deS Ektku'

iioosführers als abgebalten angsseheu
wuroe. und daß es bel der zweiten uno
oritteu, auf den

6. M a l und
4. J u n i d. I .

.lligeordnettu Feilbietung sein Verblei-
oen habe.

K. k. Bezirksamt Radmanusdorf, als
Gericht, am 6. April 1864.

( 7 7 2 - 3 ) Nr. 1501.

Edikt.
Vou dem k. l . Blznksamte Feistrih,

als Gericht, wild hiemil bckciüut gemacht:
E< sei ül'er das Ansuchen deS K.n!

Hoykcr von ^aas. gegen Anton 5lauzh>zl'
»on Sagorjc wegen schuldiger 39 ft. 93 kr
(i M. o. «. c., in die efllulioe öffentlichl
Ucrsteiglruog der dcm i?sßt,rn gehöri«
^nl, im Glnndbüche d<r Heirschafl Pren,
'Ud Ulb.<3ir. 13 vorkommenden Nea>
Illäl lm g,riänlich erhobenen SchäßungS-
wcllhe von 2766 ft. 40 kr. C. M- gc-
lViUiget, und znr Vornahme beiscllirn
?ie dritte Feildlelungstagsahung ,̂̂ ,̂  ^,,,

14. Iuui l. I,,
Vormittags um 9 Uvr . im hisstge»
Amtölok.Ue mit dem Aubange beNimnn
worden, daß die feilzubietende Nealiläi
l>ci dieser zeilbietung auck unter dem
Hchähnngswerthe an den Meistb>elen>
c>en hinlangegtben werde.

Das Schahungsprotokoll. der Grnnd.
l'uchSeNract und die Lizitationsbedingnisse
können bet diesem Gerichle in den
gewöhnlichen AmlsNunden eingesehen
werden.

N. k. Bezirksamt sseiNriß.alS G l '
richt, am 5. April 1864.

(773-3) Nr. 303.

Edikt.
Von dem k. k. Vezilksamte Nassenfnß.

als Gericht, wird hiemit bekanul gemacht'
Es sei über das Ansuchen deS Io-

sef Slrel! von Nafsenfuß. gegen Andreas
Sllp.nllschilfch von MlNtinSdorf wegen,
aus dem Zahlungö.'uflrage ddo. 20.
Jänner 1863. Z. 181. schuldiger 200 ft.
öst. W. l). «. o., in die exekutive offeul»
liche Vcrsleigerung d,v dem ̂ eßteiu gc-
liöri.icn, im Gruudbuche der Herrschaft
Nassenfuß 8ul) Urb.-Nr. 718 uorlom.
menren Hubrcaliiät im gerichtlich erho<
lienen Schäl)nngt!wcrthe uon 3711 fi.
20 kr. öst. W. zewllliqct. uud zur Vor»

»ahme derselben die erekutiveu Feilbli^
tungslagsaßllngen anf den

18. M a i ,
18. J u n i und
18. J u l i d. I . .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Amtskanziei mit dem Anhange bestimmt
wolden. daß die feilzubietende Reali:
lät nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schäyungswellht an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

DaS Schähnngsprotokoll. der Grund,
bnchseltralt uno die lilzilallonsbedlngnisse
können bei diesrm Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtsNunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nassenfnß. als Ge-
richt, am 10. Fldluar 1864.

(?U!>-2) Z. 251«.

Kundmachung.
Die Administrat ion der allgemeinen Versorgungs-

Anstalt macht hiemit bekannt, daß die für das Jahr 1864 von
vollen Einlagen nach den alteren Statuten entfallenden und vom
2. Januar 1865 an zu behebenden Leibrenten und Dividen-
den, so wie die für 1863 ausgemittelten und sogleich fälligen
M e n u e t t für volle Einlagen nach den neuen Statuten, bereits
veröffentlicht worden sind, und daß die dießfallige Kundmachung
bei den Commanditen der Anstalt zur Einsichtnahme der Interessen-
ten aufliegt und von denselben unentgeldlich in Empfang genom-
men werden kann.

Von der Administration der allgemeinen Versorguuas-
Anstalt.

Wien, am 26. März 1864.

v i Franz Echmitt, ^
Oberkurators - Stellvertreter.

Moritz Edler v. Menninger,
Referent.

(827—3)

Wein-LiMation.
Zu Marburg im gräflich von Meran'S Keller werden

am 9. Mai d. A
in den gewöhnlichen Lizitationöstunden folgende Pikerer Eigenbau-
Weine hintangegeben, als:

I H Startin von dem Jahrgang 1863 und
3 5 Startin von den Jahrgängen 1^55, 1857, 1861 und 185?.

Die Weine sind alle von den ausgezeichnetsten Rhein-Rebcn,
und besonders aus Traminer, Klövner und Klein-Rießling erzeugt.

Die Weine sind rein abgezogen und befinden sich größtentheils
in Halb-Startin-Fässern. Für diejenigen, welche sich in größern Ge-
bunden befinden, werden weingrüne Halb - Startin - Fässer vor-
bereitet sein.

Kaufliebhaber werden hiezu eingeladen.
M a r b u r g am 27. April 1864.

^ . NIiieiiI)or^.

3 (821—2)
1 Die k. k. pr»v. allgemeine österreichische

V l ) ä 6 N - O l ' < 3 U i t - ^ N 8 t H l t .
Gescllschnfto-Capital: 24 Mllllwnen Mulden m Silber,

> hat ihre Wirksamkeit am 15. April 18U4 eröffnet.

> D i e Geschäfte der Ansta l t bestehen i n :
HypothelaraulclM auf lmbswcglichc Gitter auf lallgc und lurzc Escoliiptinnia. der cigmen Pfaudbncfe und SchuldUcrschnibuna.cn.

« Fvistcu ulit Nilcl;nhluuc,cu suwohl iu Natcu als iu Ammltiitrn. ^ uud Lristunc, vou Vorschüssen auf dirselbeu.
j Cinlösunss bereits bcstcheudcr Hypothckarfordcruugcu. ; H t n a u s g a b e von verz ins l i che« Eassenscheinen.
I Darlehru an LauoeS-, Bezirks- und OrtSgrmriudcil geqcu YY^o« ^

thekarische Sichcrslclluug oder auch gegen Zusicheniug cmcr ^ ^as InSlcbcntreten dcr lcht bczeichnctm beiden Gcschtifts-
! . Stcncr-llmiaqe. ^ ^eigc wird noch besonders bclauut gcinacht werden,
! H'""d'e?2.e7i ^ ' N u t e 7 W r N i ! 7 ^ r ° V ^ , „^ie Anstatt bewttligt vorläufig unr ^edite in esfeclwer Sil-
' daraelicheueu Su.nmen. '^ ' ! beMahruug und werdeu d.e vou >hr auszugebenden Pfandbr.efe
! Annahme von Geldern auf Kontokorrent und Angabe von l ' I . ^ » ^ . und Schuldverschreibungen unr „ ' ,er Wahrnng ausgestellt,
l Gewährung von Vorschilssrn auf österreichische Staatspavicrc und! Dcr WirluugSlreis dcr Austult erstreckt sich auf den ganzen
^ Escomplirung von bankfähigen Wechseln. Umfang des österreichischen KaiserstaateS.

! V^specte uud Statuten der Instalt steheu Jedermann ^u Gebote.
Die Bureaux der Anstalt befinden sick am Schottenrina. N r . « . Geschästsstunden: Vormittags

! von V bis Nachmittags 4 Uhr.


